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Jungscharaufnahme
Bei der Jungscharaufnahme am 19. April durften wir wieder unsere neuen Jungscharkinder 
herzlich in der Gemeinschaft willkommen heißen. Im Rahmen einer Messe, die durch die 
Erzählung von dem kleinen Fisch „Swimmy“ begleitet wurde, wurden die Kinder feierlich 
aufgenommen. Wir freuen uns sehr über die neuen Gesichter und wünschen allen Kindern 
eine schöne und erlebnisreiche Zeit in der Jungschar!

Tierisch erfolgreiches Hammerln
Wie jedes Jahr waren wir Minis zu Ostern wieder tatkräftig unterwegs. 
Beim Hammerln trotzten wir Wind und Wetter und gestalteten außer-
dem die Ostergottesdienste feierlich mit. Mit dem Erlös der Hammer-
laktion finanzieren wir nicht nur unsere Ministrant:innenarbeit, sondern 
unterstützen auch jedes Jahr eine soziale Einrichtung in Österreich. Die-
ses Jahr besuchten wir deshalb gemeinsam das Tierheim Freistadt und 
überreichten dort eine Geld- und Sachspende, die wir zuvor gemeinsam 
eingekauft hatten. Neben Hunden und Katzen leben im Tierheim Frei-
stadt auch Kühe, Pferde, Esel und Ziegen. Dadurch wurde unser Besuch 
zu einem besonders abwechslungsreichen und schönen Erlebnis.

Kirchen-Frühjahrsputz der Landjugend
Mit viel Begeisterung und Gemeinschaftssinn probt die Volkstanzgruppe der 
Landjugend Engerwitzdorf‑Gallneukirchen jede Woche im katholischen Pfarr-
zentrum Gallneukirchen. Als Dank für die Nutzung der Räumlichkeiten pack-
te sie am 30. März kräftig an und führte einen Großputz der katholischen 
Kirche durch. Die fleißig einstudierten Tänze werden am 16. August beim 
75-jährigen Jubiläum im Kulturstadl Reckeneder aufgeführt. Die Landjugend  
Engerwitzdorf-Gallneukirchen lädt dazu herzlich ein und freut sich auf zahl-
reiches Publikum!
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„Du gehörst dazu, du bist Teil einer Gemeinschaft”
Die Taufe sagt: „Du gehörst dazu, du bist Teil einer Gemeinschaft“. Sie erfordert Mut, dazu zu stehen, ein Kind 
Gottes zu sein und den Glauben als Teil des eigenen Lebens anzunehmen. Mit der Taufe wird man Teil einer Ge-
meinschaft, in der Zusammenhalt, Liebe und Akzeptanz gelebt und gefeiert werden. Das sind nicht nur wichtige 
Werte im christlichen Glauben, sondern auch in der LGBTQ-Community. Und im Juni, dem Pride Month (Monat 
des Stolzes), wird genau das gefeiert: eine Gemeinschaft, zu der man gehört, in der man so sein kann, wie man 
ist, und dafür geliebt wird – so wie wir es uns auch für die Kirche und unsere Pfarrgemeinde Gallneukirchen 
wünschen.
Wir, die Katholische Jugend (KJ) Gallneukirchen, haben wieder einen Beitrag zum „Pride Month“ geleistet. Am 
6.6. wurde am Pfarrplatz bei „Limos und Liebe“ informiert, ausgetauscht und gefeiert. LGBTQ-Themen, die der 
KJ ein Herzensanliegen sind, kamen dabei ins Gespräch. Bei Limos und im Geist der Gemeinschaft und Liebe ent-
stand so ein schöner Nachmittag. Die große Platane am Pfarrplatz wurde mit vielen selbst gebastelten Herzen 
geschmückt – als Symbol für die bunte und herzliche Gemeinschaft, die wir sein möchten. Denn am Ende ist es 
dasselbe Versprechen – egal ob in der Taufe oder unter dem Regenbogen: Du bist gesehen, du gehörst dazu, du 
bist geliebt.

Kindergartenkinder erleben 
Landwirtschaft hautnah

Einen spannenden und lehrreichen Ausflug erlebte die Rote Gruppe des Kinder-
gartens St. Ägidius in Schweinbach beim Besuch des Bauernhofs von Wolfgang 
Warschenhofer. Mit großer Begeisterung erlebten die Kinder, wie die Kühe von 
der Weide getrieben wurden und sie konnten einen Traktor sowie einen Kartof-
felroder aus nächster Nähe bestaunen. Außerdem durften sie selbst Kartoffeln 
aus der Erde holen. Nach so vielen Eindrücken stärkten sich alle bei einer ge-
meinsamen Jause am Hof, bevor der Vormittag mit spielen auf den Strohballen 
ausklang.
Auch die Lila Gruppe durfte einen ganz besonderen Tag am Bauernhof von Mar-
tha und Fritz Penkner verbringen. Mit viel Neugier ernteten die Kinder Erdäpfel 
direkt vom Feld und halfen beim Füttern der Hühner. Ein weiteres Highlight war 
die Fahrt mit dem Bummelzug. Bei einer gemütlichen Kartoffeljause konnten 
sich alle stärken, bevor zum Abschluss noch ein Mähdrescher aus nächster Nähe 
bestaunt wurde.



Ein Herr, ein Glaube, eine Taufe 
(Eph 4,5)

Von der Taufe ist im Neuen Testament öfter 
die Rede. Da gibt es die Taufe des Johannes 
und dann vor allem die christliche Taufe. Ge-
meinsam ist beiden Formen die Verwendung 
von Wasser als jenes Element, das Reinigung 
bewirkt. Solche Riten der Waschung sind 
schon im Alten Testament vorgeschrieben 
und dienen dort – wie im Judentum bis heu-
te – zur Reinigung von alltäglichen Verun-
reinigungen. Mit Sünde und Umkehr haben 
diese Waschungen nichts zu tun (vgl. Lev 
11-15).
Die Taufe des Johannes dagegen ruft zu Buße 
und Umkehr auf, „denn das Himmelreich ist 
nahe“, d.h. diese Taufe reinigt von Sünden 
und bereitet ein Eingreifen Gottes vor, das 
nach Johannes mit Jesus beginnt (Mt 3,1-
12). Auffällig ist aber, dass auch Jesus sich 
dieser Taufe unterzieht, was Johannes sehr 
verwundert ( (Mt 3,13-15).
Die christliche Taufe ist das sichtbare Zeichen 
für die Annahme des Glaubens und die Auf-
nahme in die christliche Kirche. Ihr Ritus ent-
hält daher von Anfang an das Bekenntnis zu 
dem dreifaltigen Gott, indem sie im „Namen 
des Vaters und des Sohnes und des Hl. Geis-
tes“ gespendet wird (Mt 28,19). Die Apos-
telgeschichte berichtet, wie durch die Predigt 
der Apostel eine vielfache Hinwendung zum 
Glauben an Jesus geschieht, so durch Petrus 
zu Pfingsten (Apg 2); durch Philippus in Sa-
maria (Apg 8) und durch die Missionsreisen 
des Paulus (Apg 13ff). Nach Paulus wird in 
der Taufe das gesamte Heilswerk Jesu sicht-
bar: Sterben für die Sünde und Auferstehen 
mit Christus zu einem neuen Leben (Röm 6). 
In diesem neuen Leben gibt es nicht mehr 
Knechte und Herren, sondern alle sind gleich 
(Gal 3,26-28), sind Brüder und Schwestern 
in dem einen Leib Christi (Eph 4). Daran er-
innert uns auch das Weihwasser, mit dem 
wir uns bekreuzigen, wenn wir eine Kirche 
betreten.

e m .  U n i v . - P r o f . 

D r .  F r a n z  H u b m a n n

    B ibe l Taufen

Alberndorf
Moritz Eduard Gall
Mila Frühwirt

Engerwitzdorf
Sebastian Mayr
Sophie Peterseil
Elias Gammer

Gallneukirchen
Matteo Wolfsjäger
Marco Stiftinger
Philipp Louis Hofbauer
Moritz Mühlehner
Felix Kreindl
Helena Sophie Zelda Plakolm

Olivia Hauser
Alexander Mistlberger
Julián Gil Pérez
Sophia und Leonie Huber

Unterweitersdorf
Leonie Macho
Felix Baumgartner

Aus anderen Gemeinden
Zoe Ortner (Katsdorf)
Alexander Kurzmann (Katsdorf)
Anton Hentschläger (Luftenberg)
Sophia Sallaberger (Katsdorf)
Marlene Stehrer (Bad Hall)

Begräbnisse und Verabschiedungen

Alberndorf
Margarethe Ramerstorfer (im 87. Lj.)
Peter Mitterlehner (im 59. Lj.)
Johann Winter (im 73. Lj.)
Maria Anna Stadler (im 79. Lj.)
Eduard Oberklammer (im 78. Lj.)

Engerwitzdorf
Hedwig Anzinger (im 91. Lj.)
Karl Dreiling (im 89. Lj.)
Maria Pichler (im 96. Lj.)
Roswitha Burghofer (im 72. Lj.)
Robert Ehrenmüller (im 77. Lj.)
Margareta Hießl (im 91. Lj.)
Hermine Kitzmüller (im 92. Lj.)
Maria Ebner (im 96. Lj.)

Gallneukirchen
Irmgard Steinhauser (im 88. Lj.)
Philomena Pflügler (im 93. Lj.)

Maria Enzenhofer (im 94. Lj.)
Hermann Schnellinger (im 86. Lj.)
Amalie Lehner (im 90. Lj.)
Rosa Aichhorn (im 105. Lj.)
Leopoldine Lang (im 96. Lj.)
Franz Pichler (im 91. Lj.)
Michaela Moser (im 92 Lj.)
Hermann Grill (im 76. Lj.)
Maria Lanzinger (im 96. Lj.
Johann Winklehner (im 83. Lj.)
Maria Anna Lang (im 85. Lj.)
Leopold Landl (im 73. Lj.)

Unterweitersdorf
Anton Rockenschaub (im 79. Lj.)
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Der Gallus-Bote ist für mich ein wichtiges Sprachrohr: Ich kann zu vielen  
Ereignissen auch meinen “Senf” dazugeben und ich hoffe (bzw. bin mir ziemlich 
sicher), dass viele Leute das auch lesen - meine Kommentare zum Geschehen in 
der weiten Welt und in Gallneukirchen sind ja doch von einiger Bedeutung!  Da-
mit das möglich wird, geben mir 156 ehrenamtliche Austräger:innen die Chance, 
gelesen zu werden. Das finde ich großartig und das ist für mich gleichzeitig auch 
der Auftrag, immer etwas Gescheites von mir zu geben.. 
So freue ich mich schon sehr auf die Begegnung mit meinen Austräger:innen 
beim Danke-Fest am 22. Oktober im Pfarrzentrum!

Gallusbär

Auftanken, Durchatmen, in Bewegung kommen - 
Auszeit-Tag für pflegende Angehörige im 
Pfarrzentrum Gallneukirchen

Wann: Samstag, 3. Oktober 2026, von 9 bis 16 Uhr                                                                                                             
Wo: Pfarrzentrum Gallneukirchen                                                                                                                    
Kosten: € 60,00 (inkl. Mittagessen u. Pausenverpflegung)                                                                      
Anmeldung: bis 21. 09. 2026 unter pang.voecklabruck@caritas-ooe.at 
oder unter 0676 87 76 24 48
Caritas OÖ, Servicestelle für Pflegende Angehörige

Licht zu Ostern
Während die Vorbereitungen für 
die Kar- und Osterliturgie auf 
Hochtouren liefen, traf auch die 
neue Osterkerze ein. Wir danken 
der Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe Gallneukirchen für die Os-
terkerze, die – wie in den letzten 
Jahren – Gisela Gabauer verziert 
hat und den beiden Liturgiever-
antwortlichen des Seelsorgeteams 
Regina Eigner und Benjamin Hain-
buchner übergeben wurde.

Einladung zum Jubelsonntag
Den Jubelsonntag feiern wir am 11. Oktober 2026 im Rahmen der 10:00 Uhr  
Messe und anschließend bei Kaffee und Torte im Pfarrzentrum. Sollten Sie 
heuer zu den Jubelpaaren gehören (25/50/60 oder 65 Ehejahre), dann mel-
den Sie sich bitte bei Interesse bis Mitte August im Pfarrsekretariat, Tel. 
62309 oder E-Mail: pfarre.gallneukirchen@dioezese-linz.at. Eine schriftliche 
Einladung zum Jubelsonntag erfolgt Anfang September. Sollten Sie jemanden 
kennen, der heuer ein Jubiläum feiert, dann bitten wir Sie, diese Information 
weiterzuleiten.



Sonntag, 2. August 2026
Pfarrwallfahrt auf den Pöstlingberg
04:00 Uhr: Treffpunkt Pfarrplatz
08:00 Uhr: gemeinsamer Kreuzweg zur 
Basilika (beim Petrinum)
09:05 Uhr: Messe in der Basilika am  
Pöstlingberg
18:15 Uhr: Fußwallfahrt zum Schutz der 
Jugend in Riedegg

Samstag, 15. August 2026
Mariä Himmelfahrt
Segnung der Kräuter, Pfarrcafé
08:00 Uhr: Messe
10:00 Uhr: Messe

Sonntag, 6. September 2026
18:15 Uhr: Fußwallfahrt zum Schutz der 
Jugend in Riedegg

Sonntag, 27. September 2026
Erntedankfest
08:00 Uhr: Messe
10:00 Uhr: Festgottesdienst

Ausblick 2027 
– Erstkommunion & Firmung

Erstkommunionen 
(jeweils 10.00 Uhr)
Sa, 10. April 2027 VS Schweinbach
Sa, 24. April 2027 VS Gallneukirchen
So, 25. April 2027 VS Unterweitersdorf
So, 23. Mai 2027 Martin-Boos-Schule

Pfarrfirmung (8.30 und 11.00 Uhr)
Sa, 22. Mai 2027

TERMINE
Beachten Sie bitte die aktuellen Hinweise auf unserer Homepage und im Pfarre Aktuell. 

PFARRGEMEINDEBÜRO
Telefonnummer: 
07235 / 623 09

Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 
08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch: 15:00 bis 17:00 Uhr

Ferienöffnungszeiten von 1. Juni 
bis 13. September 2026
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag:
08:30 bis 11:30 Uhr

Thema des nächsten
Gallusboten:
Achtsamkeit
Redaktionsschluss:
Sonntag, 12. Oktober 2026
Erscheinungsdatum:
Mittwoch, 25. November 2026

  PFARRFEST

Sonntag, 5. Juli 2026
08:00 Uhr: Messe, Pfarrkirche
10:00 Uhr: Festgottesdienst im Pfarrgarten anlässlich „25 Jahre Stadt Gallneukirchen“ 
(musikalische Gestaltung mit „Spring Singers“), anschließend Frühschoppen mit dem 
Musikverein Unterweitersdorf, Café-Stube, Bingo, Kinderschminken, Luftballonmodellieren
12:30 Uhr: Kinderzauberer André Wandini aus Unterweitersdorf im Franziskusgewölbe
18:15 Uhr: Fußwallfahrt zum Schutz der Jugend in Riedegg


